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Messechef Ingo Riedeberger verspricht sich viel von der ersten Präsenz-Messe seit 2018.

samt werden zur The Tire Cologne 2022 
rund 300 Unternehmen und Marken aus 
über 35 Ländern in Köln erwartet, die ihre 
Produkte und Dienstleistungen präsentie-
ren. Zahlreiche namhafte nationale und 
internationale Branchenplayer sind dabei. 
Mit einigen Unternehmen sind wir sogar 
noch in der Verhandlungsphase, aber die 
Pandemie hat natürlich vieles auf den Kopf 
gestellt. Bei dem einen oder anderen ist 
nach wie vor eine gewisse Zurückhaltung 
zu spüren. Alle Veranstaltungen werden 
sich auch im kommenden Jahr noch in ei-
ner anderen Form und Größenordnung 
abbilden, im Vergleich zur Vor-Coro-
na-Zeit. Aber das Wichtigste ist doch: Sie 
finden statt und wir kehren Schritt für 
Schritt in eine Normalität zurück.

asp: Mit Blick auf die Ausstellerseite – wo 
liegen die Schwerpunkte?
I. Riedeberger: Ganz klar auf dem Seg-
ment Reifen und Räder – das ist unsere 
Kernkompetenz: die Branchenabbildung 
aus dem In- und Ausland über alle Reifen- 

I n te r v i ew  |  Ingo Riedeberger, Director der The Tire Cologne, über den langen  

Weg zurück in die Normalität im Messegeschäft. Die Aussicht auf die erste richtige  

Reifenmesse mit Publikum im Mai stimmt ihn hoffnungsvoll. 

asp: Sie mussten als Messeveranstalter lan-
ge warten, bis es wieder möglich war, eine 
Präsenzveranstaltung durchzuführen. Wie 
ist die Stimmung derzeit?
I. Riedeberger: Stimmt, die Durststrecke 
war lang, umso mehr freuen wir uns, dass 
wir seit letztem Herbst wieder Fahrt auf-
nehmen. Die Stimmung ist sehr gut, wir 
sind voll im Zeitplan und können es kaum 
erwarten, die Hallen zur The Tire Cologne 
zu öffnen. Und auch die Branche fiebert 
der Veranstaltung entgegen und freut sich 
auf Gelegenheiten, sich endlich wieder per-
sönlich begegnen zu können. Ein Ein-
druck, den wir auch bei den ersten Messen 
am Standort Köln im letzten Herbst ge-
wonnen haben. Auch hier wurde sehr deut-
lich, dass die physische Begegnung und das 
Networking auf persönlicher Ebene durch 
nichts zu ersetzen sind.

asp: Wie groß ist das Interesse der Branche?
I. Riedeberger: Grundsätzlich groß, aber 
wir haben natürlich immer noch ein-
schränkende Rahmenbedingungen. Insge-

und Räderthemen – von Innovationen 
über den Werkstattbedarf bis hin zur Alt-
reifenverwertung und -entsorgung.

asp: Kommen trotz Corona auch interna-
tionale Aussteller?
I. Riedeberger: Wie gesagt, wir haben Un-
ternehmen aus 35 Ländern am Start. Aber 
Corona spielt leider immer noch eine Rol-
le, vor allem im ostasiatischen Raum. Je 
nach Land ist es eben aktuell schwierig, es 
gelten zum Teil harte Quarantäneregeln. 
Das sind nun einmal die aktuellen Bedin-
gungen und damit müssen wir, wie ja viele 
Branchen, klarkommen.  

asp: Spüren Sie bereits Auswirkungen des 
Krieges in der Ukraine?
I. Riedeberger: Bei der Koelnmesse verfol-
gen wir, so wie derzeit die Menschen aller 
Nationen überall auf der Welt, die Entwick-
lungen in der Ukraine. Der russische An-
griff, wie wir ihn dort erleben müssen, steht 
in absolutem Gegensatz zu unserem Selbst-
verständnis. Als Messeveranstalter stehen 
wir voller Überzeugung für ein freiheitli-
ches Miteinander und für den freien Han-
del auf internationaler Ebene ein. Da infol-
ge des Krieges aktuell eine hohe Unsicher-
heit und Dynamik in Bezug auf die Mög-
lichkeiten des freien Leistungs-, Geld- und 
Personenverkehrs zwischen Russland, Bel-
arus und Europa beziehungsweise Deutsch-
land herrscht, setzen wir zunächst die Teil-
nahme russischer und belarussischer Aus-
steller auf unseren physischen und digitalen 
Plattformen aus. Wir bleiben aber mit un-
seren zum Teil langjährigen Partnern in 
Russland, die von der Entscheidung zum 
Krieg sicherlich ebenfalls überrascht sind 
und die nun leider nicht an unseren Kölner 
Messen teilnehmen können, im Gespräch.

asp: Welche Auswirkungen auf die Reifen-
branche sind zu erwarten?
I. Riedeberger: Ukraine und Russland sind 
wichtige Absatzmärkte, die nun nicht er-

Nachhaltigkeit ist DAS Thema



www.autoservicepraxis.de AUTO SERVICE PRAXIS 04/2022  17

„Die Begegnung und das Networking 
auf persönlicher Ebene sind durch 
nichts zu ersetzen.“ Ingo Riedeberger, Director TTC

reichbar sind. Wie und in welchem Um-
fang die aktuellen Ereignisse sich auf die 
Reifen- und Räderbranche genau auswir-
ken, ist schwer einzuschätzen.  

asp: Wie wichtig ist die digitale Komponen-
te über TTC @home?
I. Riedeberger: Das digitale Content-An-
gebot der The Tire Cologne unterstützt. So 
werden die Sessions der Tire Stage live ge-
streamt und Beiträge auch als VOD – also 
Video on Demand – über den Messezeit-
raum hinaus zur Verfügung gestellt. Netz-
werken und Kontakteknüpfen sind doch 
eines der wesentlichen Ziele bei Messebe-
teiligungen und -besuchen. Dies kann man 
sehr gut digital unterstützen. Aussteller 
und Besucher können hierfür die TTC-
App nutzen. Gezielt können Ansprech-
partner gesucht, kontaktiert und direkt 
Termine vereinbart werden.

asp: Was sind Schwerpunkte der Messe und 
im Rahmenprogramm?
I. Riedeberger: Nachhaltigkeit wird das 
zentrale Thema der The Tire Cologne  
sein, das sich auch im Eventprogramm der 
Veranstaltung, beispielsweise in der Son-
derschau „Boulevard of Sustainability“, 
widerspiegelt. Hier stellen wir den nach-
haltigen Lebenszyklus des Reifens ins 
Rampenlicht. Aber auch die Themen Di-
gitalisierung, Recycling oder Flottenma-
nagement spielen in diesem Jahr eine 
wichtige Rolle. Das breit gefächerte Event- 
und Kongressprogramm mit hochkarätig 
besetzten Konferenzen, Themenflächen 
und Sonderschauen sorgt für zusätzliche 
Informationen und emotionale Inspirati-
on. Im Mittelpunkt steht die „Tire Stage“ 
als die Bühne, auf der die branchenrele-
vanten Themen gespielt werden, im Mit-
telpunkt: In Kooperation mit Partnern 
werden hier beispielsweise „Flottenma-
nagement“, „Recycling“ oder auch „Digi-
talisierung“ in Sessions behandelt und 
diskutiert. Das gesamte Programm der 

Tire Stage wird live gestreamt und steht 
zudem im Nachgang als Video on Demand 
auf der Website der The Tire Cologne  zur 
Verfügung. Hier ist ja auch die asp als Part-
ner mit an Bord und widmet sich in einem 
Talk dem Thema Digitalisierung. Zum 
Programm gehören auch die Global Re-
treading Conference des europäischen 
Runderneuerungsverbandes BIPAVER 
oder auch die Aktionsflächen des Bundes-
verbands Reifenhandel und Vulkani-
seur-Handwerk e.V. (BRV).

asp: Warum sollte ein Werkstatt-Inhaber 
auf die Messe kommen?
I. Riedeberger: Grundsätzlich natürlich, 
um sich zu informieren, Geschäftsbezie-
hungen zu pflegen und das Business wie-
der anzukurbeln.  Darüber hinaus ist aus 
Sicht der Servicebetriebe unser Bühnen-
programm sicherlich spannend. Auf der 
Tire Stage werden in Sessions beispielswei-
se Themen behandelt, die auch für Werk-

stätten von Bedeutung sind. So steht das 
Thema „Zugriff auf Fahrzeugdaten“ bei 
einer von den Verbänden ZDK (Zentral-
verband Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe 
e.V.), wdk (Wirtschaftsverband der deut-
schen Kautschukindustrie e.V.) und BRV 
(Bundesverband Reifenhandel und Vulka-
niseur-Handwerk e.V.) organisierten 
Panel diskussion im Fokus. Denn für die 
Teilnehmer des automobilen Ersatzmark-
tes, darunter Kfz-Werkstätten genauso wie 
Reifenserviceunternehmen, ist ein mög-
lichst „hürdenloser“ und uneingeschränk-
ter Zugriff auf Fahrzeug- und fahrzeugge-
nerierte Daten ein entscheidender Wettbe-
werbsfaktor. Und auch die Workshops, die 
in Kooperation mit BRV und Ausrüstern 
durchgeführt werden, sind gerade für 
Werkstätten hochinteressant. Die Vorfüh-
rung der wdk-zertifizierten Montage von 
Großreifen sowie UHP- und Runflat-Rei-
fen ist kein „08/15-Prozess“.
  Interview: Dietmar Winkler ■

Viele spannende Veranstaltungen im 

Rahmenprogramm locken Besucher.

Daten + Fakten
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The Tire Cologne

Internationale Messe für die Reifen-

branche

24.–26. Mai 2022

Ideeller Träger ist der Bundesver-

band Reifenhandel und Vulkani-

seur-Handwerk e.V. (BRV)

Ort:  Koelnmesse 

Öffnungszeiten:  10.00–18.00 Uhr

Tageskarte: 30,50 Euro

Die Messe The Tire Cologne richtet 

sich an Reifenhersteller, Reifenfachhandel, Kfz-Servicedienstleister, Werkstatt-

ausrüster, Recyclingspezialisten, Runderneuerer und alle dem Reifen- und 

Kfz-Segment verbundenen Unternehmen. Zur internationalen Branchenfach-

messe werden in diesem Jahr rund 300 Unternehmen und Marken aus über 

35 Ländern in Köln erwartet. Begleitet wird die Ausstellung durch ein umfang-

reiches Rahmenprogramm mit Konferenzen, Workshops und Diskussisonen. 


